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ntelligeng-Diat 


Bezirk der Mönigliehen Regierung zu Danzig. 


Kinigl. Piebinzisl⸗Intelligenz⸗Comteit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 335. 


Nene 221. Mittwoch, den 19. November. AAS 
ER rr 2 e 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 17. und 18. November. 


Die Herren Kaufleute F. Büchner aus Glogau, A. Aumann aus Kl. Lautern, 
J. Kröler aus Marienburg, H. Erufe aus Bordeaur, J. A. Lilienthal und Madame 
Pollack aus Königsberg, log. im Engliſchen Haufe. Herr Amtsrath Hein aus 


Guiſchau, Herr DL-G.Meferenrar Mangelsdorf aus Marienwerder, log. im Hotel 


de Berlin. Herr Amtmann Sahlbach aus Neuguth, Here Gutsbeſitzer v. Wittcke 
nebſt Gemahlin aus Prebendow, die Herren Kaufleute Gottſchalk und Jacob aus 
Stolpe, leg, in den drei Mohzen. Herr Gntsbeſitzer Schönlein aus Reckau, log. 
im Hotel d Oliva. Herr Adminiſtrator Hennig aus Grebin, Here Gutsbeſitzer Lucas 
aus Roppuch, (03. tin Deusfben Hau e. u se 
— NER Lie a 


2 


47 Befannrtmadhunaet. / 
1. Der Thor ⸗Steuer⸗Controlleur Martin Leopold Nathanael Splittgart zu 
Danzig und deſſen verlobte Braut Friederike Emilie Raser, haben mittelſt gericht⸗ 
lichen Vertrages vom 4. October d. J., die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes, in der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. \ 
Marienwerder, den 17. October 1845. es ; 
Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. ze 
2. Die verehelichte Glaubitz, Regine Caroline, geborne Off, hat nach erlang⸗ 
tet Großjäbrigkeit erklärt: die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehemanne, dem Laud⸗ 
wehrreiter Adolph Glaubitz hieſelbſt, nicht eingehen zu wollen. ‘ 
Mariendurg, den 11. October 1845. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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3. Der Kaufmann Alexis Julius Wendt und deffen Braut Emilie Wilhelmine 
r. Domarus, genannt Dommer, haben durch einen vor dem Gerichte der combinir⸗ 
ten Hofpitäler hieſelbſt am 28. October e. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 5. November 1845. 1 
Königl. Land: und Stadtgericht. 


— —— — ee 


AVERT! S SEMEN T. 


8 Die Bärwalder Kampe, neben dem Danziger Haupt belegen, enthaltend 


7 Morgen 201 1]Ruthen culmiſch oder 16 Morgen 150 [JRuthen magdeburgiſch 
fol, zur Verbeſſerung der Kämmerei⸗JInttaden, in einem, 

Freitag, den 12. December d. J., Vormittags 11 Uhr, f 
auf dem Rathhauſe, vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an: 
ſtehenden Lieitations⸗Termine, gegen Einkauf und Canon, in Erbpacht aus geboten 
werden. ; 
— Danzig, den 15. October 1845. 

n Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


— — — 


770. e FE 


= Den heute am 18. Morgens um 3 Uhr, an der Darmentzündung erfolgten 


Tod meines innigſt geliebten Sohnes, 7 Monat 3 Tage alt, zeige ich tief betrübt 
et Cau - 5 P. Dirſchauer. 


5 Sis eas 
6. Ju L. G. Homann O. Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopeugaſſe 


No. 598. iſt zu haben: N : 
| SR Hirſch Joſeph 8 vollſtändiges 
kaufmaͤnniſches Rechenbuch, 


enthaltend 1025 Aufgaben. Nach den neueſten Geldcourfen bearbeitet und ſtufenwei⸗ 


ſe vom Leichten zum Schweren übergehend; nebſt Anweiſung des Anſatzes und der 
Aus rechnung jeder einzeinen Aufgabe. Zum Gebrauch für öffentliche und Privatleh⸗ 
rer; zum Selbſtunterrichte für Handlungs⸗Commis und Lehrlinge, ſowie für Beamte, 
Gutsbeſitzer, Dekonomen uns Geſchäftstreibende. Zweite umgearbeitete und 
vermehrte Auflage. 8. Geh. Preis 1 % 15 Sg. ; 

: An einem guten Rechenbuche für den praktiſchen Kaufmann, Comtoiriſten, 
Banquier x. war bis jetzt noch immer Mangel. Angehenden Kaufleuten können 
wir fein beſſeres Werk, als das vorſtehende, mit groper Umſicht und 

Mühe ausgearbeitete, empfehlen. 
75 Bei Rob. Frieſe in Leipzig iſt ſo eben erſchienen und in allen Buchhand⸗ 


lungen in Danzig dei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. zu haben: 

Die Emſer Punktation und die Sache der deutſch⸗katholiſchen Ges 
meinden in ihrem Verhältniß zum Proteſtautismus, von Dr. Karl Ramshorn. 
broſch. 10 Sgr. Fes 


i} 


un; ei e nn 
3.3 Erſte Vorleſung zum Beſten der Klein-Kinder⸗Bewahrauſtalten, Sonnabend 
den 22. November 1345 im Saale des Gewerbe⸗Vereins, Heil. Geiſtgaſſe 966. 
Herr Stadtrath Zernecke I.: Ueber Mirabeau. — Herr Oberlehrer Dr. A. Schmidt: 
Ueber Alt⸗ und Neu-⸗Meriko. — Anfang Punkt 674 Ube. Ein Billet koſtet 10 Sg. 
7J7CCC VVV 
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% ma. Das Liebes . x 
= Donnerſtag, d. 20. z. 3. Mate: Das Liebesprotokoll. Luſi⸗ A 
x ſpiel in 3 Akten von Bauernfeld. Hierauf z. e. M. w. Mutter * 
i Anton ore die weibliche Schildwache. ee. & 
25 derſpiel in 1 Akt. Zr 275 
x Freitag, (Abonnement suspendu) Zum Benefiz für Hern Janſon, z. e m 
0 M. Die Belagerung von Corinth. age & 
3% heroiſche Oper mit Tanz in 4 Akten von Roſſini. a 
5 : : S. Gen ee. 3 
BEI TEE AS TE AE TENE DE tr BEDE TE ETE DEAE DE TERETE TE DEMETRI SE EN 
10 Die erfte meiner Quartett⸗Anterhaltungen, wird Donnerſtag, den 20. d. M., 
Abends 65 Uhr, im Saale des Gewerbe ⸗Hauſes Heil. Geiſtgaſſe ſtattfiuden. 


Quartett von Mozart C. dur, ; 
Quariett von Beethoven F-dur, : j 
‚Quintett von Onslow G-dur. ae 
Subſcriptionsbogen für alle 6 Abende liegen in der Buchhandlung des Herrn 
S. Gerhard aus und ſind daſelbſt, wie Abends an der Kaffe Dillete 3 20 Sgr. 


? 8 Ut ee te 
| ett. cc 
uu. Muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung im Lokale 


= — 7 1 . 

des Herrn Leutholz, heute Abends 715 Uhr, ausgeführt vom 
T Maſikchor des aten Jufauterie⸗Regiments unter Leitung des Muſikdirectors oe 
Voigt. Das Mähere beſagen die daſelbſt zu vertheilenden Programme. x 
mppppppponhm ö N 
12. Den Schein, der mir von Herrn Roßoll, über die Ablieferung des Gewinn⸗ 
loſes No. 58195. Litt, d. ausgeſtellt worden iff, habe ich verloren und erſuche den 
Finder, deuſelben mir Langefuhr: bei S. v. Werden, oder Herrn Rotzoll, gegen 5 Je. 
Belohnung einzureichen; da die nöthige Vorſicht gerrovfen iſt, und für deu Finder - 
keinen Werth bat. f 
13. Ein leichter, gut erhaltener, einfpänniger Wagen, auf Federn ruhend, wird 
zu kaufen gewünſcht und werden desfallſige Adreſſen unter L. M. im Intelligenz⸗ 
Comtoit erbeten, 8 a ; 
14, Ein geſchickten Pofamentier finder dauernde Beſchäftigung ee 389. 
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15. Einem reſy. Publikum erlauben wir uns die ergedene Anzeige zu machen, 
Ny daß vou heute ab folgende Bierpreiſe eintreten: Bike 
: : Danzig, den 17. November 1845. 
10 1 Tonne Baierfches Bier. . e 6 20 Sgr. 
5 f 1 dito Putziger Bier. 4 10 
g 1 dito Braune & Weißbier » 4 — » 
vee =f 1 dito Trinken „ — 10 - 
10 Dalmer. Dommer. Drewke. R. Fiſcher. Hopp. Lemmer. G. Link. 
I H. W. Meyer. Penner. Rodnacker. v. Steen. Steiff. 
1 16. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


‘ie Waaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Ve rſi⸗ 
ii : cherungs⸗Geſellſchaft tit Elberfeld zu billigen Prämien anges” 


nommen und die Documente darüber ſofort ausgefertiget von dem Haupt: Agenten 
NER ; C. H. Pantzer, 
f 8 i Beodtbänkengaſſe No. 711. 
fi 17. Allen Freunden des-Turnens die ergebene Anzeige, dass ich im 
a Hotel de Leipzig, (Langeomarkt,) einen Turnsaal 60 Fuss lang, für den 
Winter- Turnunterricht vollständig eingeriehtet habe. In Folge der aus- 
drücklichen Erlaubniss der Herren Direktoren des Gymnasiums, als auch der 
8 St. Petri-Schule, werde ich Mittwoch und Sonnabend, von 2 hia 5 Uhr, für 
die Schüler der obern und untern Klassen in 2 Abtheilungen den Unterricht 
ertheilen. ‘ 
Das Honorar für den ganzen Winterkursus. beträgt 2 Rihlr. 
Danaig, den 18. November 1845. J. P. Torresse, 
N 8 $ 8 Turnlehrer. 
in 18. Ich bin Willens mein zu Obra an der alten Radaune mir zugehörige Erb⸗ 
pachts⸗Glundſtück, beſtehend aus 12 Morgen Wieſen und Gartenlant, aus freier 
Hand fefort zu verlaufen. Das Nähere darüber iſt im Schulzen⸗Amt zu Ohra 
in den Morgenſtunden bis 8 Uhr täglich zu erfragen. 
Ohra, den 18. November 1845. Johann Uphagen. ‘ 
19. yevmuabung OHNE GD : una ug 
vammanasuy nadungazag Sigig fund ed Jaaz waza} uamd "Pipnig > ing 
20. Mehrere der preiswürdigfien Grundſtücke aller Gattung, mit und ohne Gär⸗ 
tenz; in allen Theilen der Stadt und deren tomantiſchen Umgegend; hat verkäuflich 
i an der Hand: der Commiſſionaic Schleicher, -Laſtadie No. 450. f 
a Vormittags am Langenmarkt, im Laden des Kaufmann Herrn Köhn, 
Mi a Nachmittags zu Haufe anzutteffen. 
1015 21. Ein maſſires, in einer der lebhafteſten Gegenden der Rechiſtadt belegenes, 
ts zwei Fenſter breites, zu einem Ladengeſchäft vollſtändig eingerichtetes Grundſtück, 
if : beftehend aus einem Vordere und Hinterhaufe mit 15 Zimmern x. ſ. w., ſteht un⸗ 
N ten ſehr annehmlichen Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen. +i 
: Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
22. Ein junger ſchwarzer Pudelhund wird Pfefferſtadt Ro. 226. gekauft. 


a 


. ay - 2 8 


23. Seinen Freunden und Bekannten gen fi ich bei ſeiner Abreiſe nach 


England zum geneigten Andenken Gott!. Rudolph Katy ch. 
a Danzig, den 17. November 1845. 
24. Ein kleines neu aut gebautes Haus, worin 50 Jahre ununterbrochen die 


Schuhmacherei betrieben worden, iſt zu verkaufen. Adreſſen bittet man 
unter A. X. 1845. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
23: Den werthen Freunden und Bekannten, welche bei der Begräbnifeier mei⸗ 
nes Mannes fo herzliche Theilnahme bewieſen, ſage ich hiemit meinen innigſten Dank. 
f Henrierte Pape, 
ged. MG Hite: > 

26: Senstag, den 23. d. M, findet bei der Tagneter Steibe⸗ Kaſſe Rechnungs⸗ 
> ſtatt. Zur Beiwöhnnung derfeiben werden die Mirglieder ergebenſt eingeladen. 

Wenn ein Burſche von ordendlichen Eltern Luft hat die Schloſſer⸗Pro⸗ 
jeff ion zu erlernen, kann in der Faulengaſſe No. 1053. beim Schloſſermeiſter hai: 
lowsky ſein Unterkommen finden. 
28. Die verehrlichen Mirzlieder der Neſſource Coucordia werden hiemit zur 
monatlichen General⸗Verſammlung Mittwoch den 26. Novbr. 1845 Mittags 1217 
Uhr, Behufs Wahl und diverſer Vorträge durch das Comité eingeladen. 


29. Ein geſittetes Mädchen, findet fortwährend gate Beſchäftigung beim Vuch⸗ 
binder Schröder, Dienergaſſe No. 157. 

30. Ein junger fleißiger Gärtner der aus der Lehre tritt, ſacht vom 1. Jannar 
od. 1. April k. J. eine Condition. Näh. b. Handelsgärtn. Luſchnath, Langfuhr 19. 
31. Eine Brille in Stahl iff verloren gegangen. Der Finder, det ſeldige am 
vorſt. Graben 2060. oe aetna erhalt eine Belohnung. N 


n m i et h u n g e u 
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32. Eine Wohngelegenheit, Parterre und Saaletage, beſtehend aus 6 

heizbaren Stuben, 2 Küchen, Kammern, Kellern, Boden ꝛc, Weerdeſtall und 

Wageuremiſe, fo wie ein großer Hofraum, iſt Oſtern k. J. im Ganzen auch 
gerkeilt zu vermierhen. Näheres Breitegaſſe No. 1159. i 
PESOS SE WGSE GS Sw 


Sry beg asf Ke 
: 535 In dem nenen Haus Schmiedegaſſe iſt noch eine Stube mit Menbeln zu 


vermiethen. Rückſprache Holzmarkt No. 297. 
34. Breitegaſſe 1237. iſt 1 ſehr freundl. meubl. Zimm. nebſt Schlaft xb. z. v. 
35. Iſten Damm 1124. iff 1 Stube mit od. ohne Meub. an Einzelne zu v. 
36. e iſt 1 Stube an kinderl. Familien z. v. Nachr. Breitg. No. 1041. 
dos in Neufahrwaſſer, Hafenſtraſſe No. 27 des Hypotheken⸗Buchs 
; 0 pS belegene Haus, in welchem feit einer Reihe von Jahren ein Han⸗ 
del mit Schiffs Proviant und Material⸗Waaren, ſo wie eine Conditorei und ein 
Tuchwaaren⸗ Gefchäft mit Erfolg berrieben werden, mit großem Hofiaum Nemiſen 
und Keller, iſt im Ganzen oder auch ge este oder zu Dfiern k. J. zu ver 
miethen. Das Nähere erfährt man bei E. Hſtrowski, Kohlenmarkt Re 3: ſo 
wie in Kleine _— No. 13, 
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438. Pfarrhof No. $10. find 2 meubl. Zimmer nebſt Bedientenſtube au einzelne 


Militair⸗ oder Cibil⸗Perſonen zu vermieiher und den 1. Decbr. a. c. zu beziehen. 
39. Tobiasgaſſe No. 1863. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Kammer, Küche 
und Boden zu vermieth. Näheres Tobiasgaſſe No. 1864. a 

40. Das Haus Goldſchmiedegaſſe No. 1990., zu jedem Ladengeſchäft geeignet, 
iſt zu verm. und wenn es gewünſcht wird, gleich zu bez. Näh. Matzkauſcheg. 413. 
41. Heil. Geiſtgaſſe No. 924. iſt eine Stube und Kabinet mit Meubein zu v. 


42. Langenmarkt No. 451. find 2 meubl. Zimmer zu vermiethen u. gl. z. bez. 
43. Frauenthor No. 876. iſt ein meubl. Zimmer zu vermiethen. 

44. 3. Damm 1429. iff 1 meubl. Stube nebſt Beköſtigung zu vermiethen. 
45. Holzmarkt No. 82. eine Treppe hoch, iſt eine Stube an einz. Perf. 3. v. 


46. Breitgaſſe 1133. find zwei freundliche Stuben mit Meubeln nebſt allen Be⸗ 
quemlichkeiten an einzelne anſtändige Herren zu vermiethen. N 

47. Heil. Geiſtg. 1009. f. anſt. meubl. Zimm. d. m. J. v. bedeut. Herren bew. z. o. 
46. Langaſſe No. 394. find 2 Zimmer 3 Treppen hed) nach vorne heraus, 


An , Ae e ; 
| . J. ſollen im Haufe Langgaſſe 511. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 


pangene Geräthe, namentlich Terrintn, Schiisseln, Theetöpfe pp., 
t Anker Haute Sauterne, 1 Stück Serge de Berry, 1 Parfhie Manufac- 
turen, als: Leinwand, Bettzeuge, Kattune, Merinos, Nanking, Hosen- 
und Westenstoffe, Tücher, Shawls, Mützen u. #. w,1 Quantum zuriick- 


Sy 


— 


7 AP a N 
is 75 
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gesetzte Galanterie- und kurze. Waaren, 13 Schiffsblöcke und 19 
Seekarten. a £ 

Das daſelbſt befindliche Lager neuer mahagoni Mobilien 

und Spiegel wird bei dieſer Gelegenheit ebenfalls aus geboten 

werden, und wird bis dahin auf Verlangen täglich zur Anficht ge⸗ 

öffnet ſe in. : Sf. ee 
J. T. Engelhard, Auctionarer. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
FFFFFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC ETE ETE EEE 
5: Durch neue Sendungen aus den beiten Fabriken der Schweiz iſt e 
mein Lager ſämmtlicher Gattungen Uhren auf's reichhaltigſte aſſortirt, und Ne 
„indem ich daſſelbe beſtens empfehle, erlaube ich mir noch die Verſicherung JK 
b hinzuzufügen, daß ich allen Anforderungen auf vorzügliche Güte und ger 3% 

ſchmackvolle Ausſtattung genügen kaun. i * 


. 


ZIEH 
Cen 


te Me 


2 


1 Langgaſſe 364., neben dem Theater⸗Bureau. ME 
WB. Gleichzeitig erlaube ich mir mein Lager Pariſer Bronce, Porcellan⸗ 28 
Sq u. Alabaſter Uhren, wozu ich ausgezeichnet gute Muſikwerke beſitze, zu den ze 
3% billigſten Preifen gu empfehlen. : . 2 
MESES SESE SESE TENE Me ME AE IESE IRIE TG SE IE EEE TE EIR EEE COTE HO 8 
52. Schöne Holl. und Schottiſche Heeringe, wie auch Pommerſche Gänſebrüſte 


BER 


te 


> 


+ erhält man Schmiedegaſſe No. 288. im Zeichen »der ſchwarze Bars. - 


53. Schloßbrauerei (Ritter gaſſe No. 1629. Zapfengaſſen Ecke.) 
Bairifd Lagerbier, „ iſt in Flaſchen a 1 Sgr., excl. Pfand für die leere 
Berliner Weißbier, Flaſche, bei großern Quantitäten à 10 Pf. 
Braunbier und die Flaſche, zu haben und kann daſelbſt 
Putziger⸗Bier an ſitzende Gäſte verabreicht werden. 


54. Eine große Sendung engl. Strickwolle in allen Falten a 8 ſgr. das e 


wie auch die beliebten Glacce-Haudſchuhe a 714 fgr. und Hut: und Haubenbänder 
zu ſehr niedrigen Preiſen bei J. S. Goldſchmidt & Co. Breitegaſſe No. 1217. 


3. Die Tuch⸗Handlung der Gebrüder Wulckcw, 


Jopengaſſe No. 732. empfiehlt neu erhaltene ſchwere niederl. Winter⸗Bein⸗ 


kleider⸗Stoffe zu den billigſten Preiſen. Gleichzeitig die brillan⸗ 


teſte Auswahl von Weſtenzeugen. 

56. Eichen-, Birken und Erlen⸗Brenuholz, iſt billig zu haben auf dem Holy 
feide rothe Brücke No. 1. . wee x 

57. Beſtellungen auf büchen und fichten Klobenholz frei vor des Käufers Thür 
werden zu den billigſten Preiſen angenommen bei N. H. Rahlſon Heil. Geiſig. 755. 
58. Friſche ſchottiſche Heringe ju kleinen Fäßchen, ſehr ſchöner Qualität, find 
zu haben Frauengaſſe No. 884. 


* $ N 


P. Humbert⸗Droz, Uhrmacher, ee 


: 8 ehrten Publikum namentlich folgendes: Parchende 3 14, 2, 22, 


— UN,— 


59. Eine neue und eine alte Droſchke ftehen Holzgaſſe No. 10. zu verkaufen. 
60. Ein engl. Regenmantel u. 1 lederner See-Anzug iſt z. v. Pfefferſtadt 194 


61, Gut ſingende Kanarien⸗Hähne w. billig verk. Breit⸗ u. Tagnelerg.⸗E. 1200. 
62. Von jängft vergangener Frankfurter Meſſe in großer Auswahl erhaltene, 


glatte, rauhe, ganze und halb Piques, Bomſins, geſtreifte und gemuſterte Cords, 


weiße und couleurte Bettdecken, abgepaßte Unterröcke, Steppröcke, gewebte wolle⸗ 


ne und baumwollene Strümpfe aus den vorzüglichſten ſächſiſchen Fabriken und 
viele andere Kragen, Strich und Negligee-Zeuge empfehlen wir hiermit zu ſehr dite 
ligen und feſten Preiſen. 171 5 
5 8 „Schubert ck Meier, 
aus Jöhſtadt in Sachſen, Langgaſſe No. 394. 


63. Breitgaſſe 1133. ſtehn wieder neue Sophas u. Schlafſophas zum Verkauf. 
64. Dem oft geäußerten Wunſche eines geehrten Publikums entſprechend find 


von jetzt ab auch Has: und Kryſtallwaaren jeder Art und in der 


ſchbuſten Auswahl in dem Lager der Schumannſchen Porzel⸗ 


3 lan⸗Manufactur Langenmarkt No. 447. (Hotel de Leipzig) zu haben 
fis) 


6. Durch vortheilhaften perſönlichen Einkauf auf der Flankfürter Meſſe, 
bin ich im Stande die billigſten Preiſe zu ſtellen 2 peat 
27 3 bis 4 Sgr., SH 
Fukterkattune 13, la, und 2 Sgr., Doppelkattune 23 und 3 Sgr., echte Bett, & 
© bezüge 3 , 3 bis 4 Cor, weiße leinene Taſchentücher 1, 14, bis 3 Sgr., & 
© blau bedruckte Neſſel 33 bis 4 Sgry echte Kattune & 2 und 22 Sgr., wie G - 
® auch Schürzenge, Bettdrillige, Betkparchende, Federleinen und mehrere andere ® 
82 Artikel zu den billigſten Preiſen. . © 
: : Ignatz Franz Putrykus, 8 
: glockenthor⸗Ecke. 85 
GOSS QOOSSEOHEGOQVOGOOBAGOO GQOOCGOGOOOBIOOOOOGH@0- 
Be Teltower Rüben 
empfing und verkauft à 10 Sgr. pro Metze 8 
Carl C. A. Stolcke. 
67. N iockner, geruchfreier Torf und Holz wird zu billigen Preven verkauft 
y Schüſſeldamm No. 1115, Eingang von der Baumgartſchen Gaſſe; auch 
werden Beſtellungen darauf angenommen 2. Damm 1290. 3 Treppen hoch. 
66. Mattenbuden No. 285., find noch circa 300 Scheffel vorzüglich ſchöne 


Holzkohleu zum Verkauf. . 
69. 


Die ſo ſeht beliebten geräuchetten Fleiſchwürſte, fo wie auch eine Sen⸗ 


dung friſcher Butter und öchten Käſe habe ich wieder erhalten und empfehle ſolche 


zu dilligen Preiſen in beliebigen Quantitäten, täglich in den Nachmittagsſtunden. 
H. Vogt, Breitegaſſe No. 1193. 
Beilage. 


See Bee | ae 
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70. Dreißig vorzügliche Konarien⸗Hähne find zu verkaufen 2. Damm 1274. 
74. Am Brodbänkenthor 669. ijt ein Satz neuer Billardbälle billig zu verkauf. 
72. Ein elegantes Sopha beſonders für eine vornehme Dame geeignet, ftehe 
für einen billigen Preis zu verkaufen Poggenpfuhl No. 181. 2 Treppen hoch. 
73. Bunte Filzſchuhe für Damen ſind wieder zu haben in der Breitgaſſe 1190. 
eine Treppe hoch, ſo wie auf der Laugenbrücke in der Bude No. 48. 
74. Ein in voller Blüthe ſtehend. Pornmerenzenbaum iſt z. verk. Schmiedeg. 100. 
Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 

— Immsebilia oder unbewegliche Sachen. 

75. a Notywendiger Verkanf. 


Das dem Fleiſcher Johann Jacob Schulz und deſſen Ehefrau Barbara gebor⸗ 
ne Deutſchendorf gehörige, in Terranova sub No. 13. belegene Gtundſtück, abge⸗ 
ſchätzt auf 400 , zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Tare, fol 5 ; 

am 17. December o. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Rath Rimpier an ordentlicher Gerichtsſtelle 


ſudhe ict aden „ * 


1 kannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich beiz Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termin zu melden TIER 
Elbing, den 25. October 1845. a ; 
Königliches Land- und Stadtgericht. 


0 Edietal⸗Citatio n. 5 

76. Nachdem von dem hieſigen Königl. Laud⸗ und Stadtgericht über das Bex 
mögen des Friſeurs Jean Henry Reyne der Concurs eröffnet worver, fo wird zu⸗ 
gleich der offene Arteſt über daffelbe hiemit verhänget, und Allen, welche von dem 
Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich 
haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das mindeſte dadon zu verabfolgen; viel⸗ 
mehr folded dem gedachten Stadtgericht förderſamſt gerreulich anzuzeigen, und, jee 
doch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depofitum abr 


5 zuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: / 


daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausge · 
antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetsieben, im Fall aber der Subaber folder Gelder 
oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten jellte, er noch außet⸗ 
dem ſeines daran habenden Unterpfand und anderen Rechts für verluſtig ev 
Hart werden ſoll. hr 
Danzig, den 1. November 1645. 
Königtihes Lande uud Gtadtgeridt. 


— 2624 — 


8 qu Danzig, 
vom 14. bis incl. 17. November 1845. ; 
I. Aus dem Waffer: Die Laft zu 60 Scheffel find 8964 Laſten Ger: cree übers 
haupt zu Kauf geftellt worden. Davon 820. Lit. uverkauft u. 531 Lſt. cicbert. 


se 


weisen Roggen. | cin 2 Gerſte. Ar Rips. . 

1. Verkauft (garen: . . 13] 23 Bhs 187 

Gewicht, Pfd. „ tae 

Preis, Reple, 1863-190 we ai 1563 

| 

R.ttnverfauftd Laſten: .. 7034 . 223 263 
II. B om Sande: ; x gr. 2 1 — 
d. Schfl Sgr. — — | * | l. — — | w. — 


Thorn paff it vom 12. bis inel. 14. November 1845 u. nach Danzig beſtimmt: 
299 Laſten 5 Schffl. Weizen. i 
820 Stück fichtene Balken und Rundholz. a ay 
25 SR eichene Stäbe. 
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— nen. 


Tod esc uzeige. 


f Gedern Abend gegen 347 Uhr entſchlief ſanft nach kurzem ſchmerzloſen 

Krankenlager an Entkräftung unſer innigſt geliebter Gatte und Vater, der 

Geheime⸗Regierungs⸗Rath Jacobi im 73ften Lebensjahre. Dieſe traurige 

Anzeige widmen an Stelle beſonderer Meldung ſeinen Freunden und Bekannten 
die Hinterbliebenen. 


Danzig, den 18. November 1845. 


